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Jungen 15 Kreisklasse

TG 1848 Camberg : TTC 1968 Oberbrechen (M15) 
Samstag, 23.09.2023, 16:00 Uhr

3:7-Niederlage für den TTC 1968 Oberbrechen (M15) bei der 
TG 1848 Camberg

Im Spiel der Jungen 15 Kreisklasse traf die Mannschaft der TG 1848 Camberg am vergangenen
Samstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC 1968 Oberbrechen (M15). Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ
sicher. Den Sieg für die Mannschaft brachte Simon Steinhart mit dem sechsten Punkt unter Dach
und Fach.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Neumer / Hartmann
bekamen es im ersten Spiel mit Wilhelm / Duda zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Neumer / Hartmann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. 11:6, 12:10, 10:12, 8:11, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Simon Steinhart und Maike Duda die Schläger kreuzten. Lange umkämpft war am Nachbartisch die
im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Lea Hartmann und
Nora Simon, bevor sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Lorenz Neumer und Kira Wilhelm, das Lorenz Neumer letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Nicht einen Satzgewinn überließ Lea Hartmann ihrer Gegnerin Finja
Oppel beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Da gab es nichts zu rütteln. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Lorenz Neumer bei seinem 3:
1 gegen Nora Simon doch überlegen. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur
zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Simon Steinhart gewann sein Spiel gegen Finja
Oppel überzeugend in drei Sätzen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Zwar brachte Kira
Wilhelm Lea Hartmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Lea Hartmann mit 3:1
durch. Simon Steinhart verlor derweil seine Partie hingegen gegen Nora Simon unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 8:11, 7:11. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab Lorenz Neumer das Spiel gegen Maike Duda noch aus
der Hand und verlor mit 1:3. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem
Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TG 1848 Camberg nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TuS 1903 Weilmünster am 26.09.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TTC 1968 Oberbrechen (M15) wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 30.09.2023 gegen den TTC Hausen 1975 erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TG 1848 Camberg

Doppel: Neumer / Hartmann 1:0 
Einzel: L. Neumer 2:1, L. Hartmann 2:1, S. Steinhart 2:1 

 TTC 1968 Oberbrechen (M15)
Doppel: Wilhelm / Duda 0:1 
Einzel: N. Simon 2:1, K. Wilhelm 0:2, M. Duda 1:1, F. Oppel 0:2
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